
Gemeindebrief
der Evang.-Luth. Kirchengemeinden  
in Oberasbach:  
St. Lorenz, St. Stephanus, St. Markus

Mai 2017

Schmückt das Fest mit Maien, lasset Blumen streuen, zündet Opfer an; 
denn der Geist der Gnaden hat sich eingeladen, machet ihm die Bahn! 

Fo
to

: A
do

be
, f

ot
ok

ni
ps

Titel Mai_2017_Druck.indd   1 20.04.2017   09:58:09



 ÖKUMENE 

Ökumenisches Friedensgebet 
 

Di., 16. Mai — 19 Uhr 
St. Stephanus 

Ökumenischer Gottesdienst auf dem Hainberg 
Donnerstag, 25. Mai (Christi Himmelfahrt) — 10.30 Uhr  

Treffpunkt: Wiese hinter Hofer Str. 3 

Gleichzeitig: Kindergottesdienst 

(Bei schlechtem Wetter finden die Gottesdienste in St. Markus, Altenberg statt. 
Entschieden wird darüber lt. Wettervorhersage am Vortag!) 

500 JAHRE REFORMATION 



 KIRCHENGELD 2017 

Einfach wichtig:  
   Ihr Kirchgeld 2017 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
in Zeiten, wo kirchliche Finanzen in der 
öffentlichen Diskussion stehen, ist es 
immer schwierig, um Zahlungen zu 
werben. In Bayern gibt es jedoch die 
besondere Regelung, dass der Kirchen-
steuersatz nur 8 % der Lohn- bzw.  
Einkommensteuer beträgt (anstelle von 
9 % in den anderen Landeskirchen). 
Zum Ausgleich ist der fehlende Prozent-
punkt als Steuerpflicht in Form des All-
gemeinen Kirchgeldes definiert. Es ist 
speziell für die Aufgaben Ihrer örtlichen 
Kirchengemeinde bestimmt und wird 
deshalb separat erhoben.  

Unsere Gemeinden stehen auch in 
diesem Jahr wieder vor großen Heraus-
forderungen, die nur dank Ihrer Hilfe  
und Verbundenheit bewältigt werden  
können. Das gilt, je nach Beschluss des  
Kirchenvorstandes, für den Bauunter- 

 
 
halt und die Baumaßnahmen an unse-
ren Kirchen, den Gemeindehäusern 
oder Kindertageseinrichtungen, für die 
Glocken, die Kinder– und Jugendarbeit, ... 

Wenn in den nächsten Wochen der 
Kirchgeldbrief Ihrer Kirchengemeinde 
bei Ihnen eingeht, sehen Sie die Kirch-
geldzahlung bitte nicht als lästige 
„Steuerpflicht“ an, sondern als aktiven 
Beitrag für Ihre Gemeinde vor Ort, mit 
dem Sie deren vielfältige Aufgaben fi-
nanziell unterstützen. 

 
Herzlichen Dank im Voraus! 
 
Ihre evang.-luth. Kirchengemeinden 
St. Lorenz,  
St. Markus und  
St. Stephanus 
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Mitgliederversammlung des Diakonievereins 

Thema:  Die neuen Pflegegrade – was ändert sich in der Praxis? 
Termin:  Mittwoch, der 17. Mai, um 19.00 Uhr 
Ort:  Gemeindehaus St. Markus, Kurt-Schumacher-Str. 6 
Herzlich laden wir zum öffentlichen Vortrag auf der Mitglie-
derversammlung ein. 
Tagesordnung  
1. Öffentlicher Vortrag:  

Die neuen Pflegegrade – was ändert sich in der 
Praxis? 
Einstufungskriterien in die diversen Pflegegrade,  
die Leistungen der Pflegekasse  
sowie die dazu passenden Unterstützungsangebote  
der ambulanten und stationären Pflege vor Ort.  
Referentin: Quartiersmanagerin Renate Schwarz 

2. Rechenschaftsbericht 2016  
des Vorstandes und der Kassiererin 

3. Entlastung des Vorstandes und des Beirates 
4. Wünsche und Anträge 

Aus dem Quartiersmanagement:  
   Die Aktionswoche „ Zu Hause daheim“ 

Das Quartiersmanagement Oberasbach der Diakonie Fürth 
beteiligt sich mit zwei Veranstaltungen an der Aktionswoche  
„Zu Hause daheim“ des Bayerischen Staatsministeriums für 
Arbeit und Soziales, Familie und Integration.  

Mi., 10. Mai: Exkursion nach Tirschenreuth 
Wir besichtigen das Kompetenzzentrum 
„Mein Daheim“, Wohnen im Alter Zuhause 
- Musterwohnung und Wohnberatung.  
Interessenten melden sich bei Frau Schwarz. 
 
Renate Schwarz 
Friedhofsweg 5 
90522 Oberasbach 
Telefon  (0911) 80 19 35 69 
Mobil   (0176) 45 56 36 69 
renate.schwarz@diakonie-fuerth.de 

Fr., 12. Mai: Schüler helfen Senioren 
14 – 16 Uhr, Bürger-Info-Treff,  
Am Rathaus 2-4 
Taschengeldbörse Oberasbach - eine Un-
terstützung für eigenständiges Leben im 
Alter. Erfahren Sie an diesem Nachmittag 
mehr über die Taschengeldbörse Oberas-
bach. Du möchtest die Taschengeldbörse 
mit deinen Fähigkeiten unterstützen – 
dann komme zum Aktionsnachmittag.  

Renate Schwarz 
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 BESONDERE GOTTESDIENSTE IM MAI 

  PAULUS - faszinierend, krass und unbeirrbar 
Gottesdienst „Atem holen“ am 28. Mai, 18 Uhr 

 
Paulus war einer, der sich immer voll eingesetzt hat, ob 
als Verfolger der Christen oder später als Apostel Jesu 
Christi und Gemeindegründer.  
Faszinierend ist, wie sich Paulus unter der Hand und 
dem Wirken Jesu Christi völlig verändert hat und trotz 
Verfolgung, Folter und Gefängnis unbeirrbar an seinem 
Glauben festhielt, dass Gott ihn liebt.  
Von so einem können wir lernen … 

Lissy Heindel und Ingrid Meister,  
Team Atemholen 

Jubiläum der Silbernen Konfirmation 
Festgottesdienst am 7. Mai − 10 Uhr 

 
Im Lutherjubiläumsjahr feiern wir auch das Jubiläum der 
silbernen Konfirmation in St. Markus. Eingeladen sind dazu 
die Konfirmationsjahrgänge 1991 und 1992. Soweit wir die 
Adressen wissen, wurden die Jubilare von uns persönlich 
angeschrieben. Wenn Sie Konfirmierte aus diesen Jahrgän-
gen kennen, machen Sie sie bitte auf den Termin  
aufmerksam.  
Wir freuen uns über Anmeldungen für den 7. Mai 2017, 
Gottesdienst um 10 Uhr. Die Jubilare treffen sich um 
9.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Pfarrer Berthold Kreile 

sWinging Luther 
Musikalischer Gottesdienst am So., 14. Mai - 10 Uhr 

Aus Anlass des Reformationsjubiläums veranstaltet das Dekanat Fürth 
vom 12. bis 14. Mai ein Festival der Kirchenmusik 2017. Ziel ist es, die 
Rolle Luthers für die Kirchenmusik hervorzuheben. Auch St. Markus 
beteiligt sich: Am Sonntag Kantate wird der Chor Cantemus in unserer 
Kirche unter der Leitung von Rosi Beierkuhnlein einen musikalischen 
Gottesdienst gestalten.  



 

Wir sind es gewöhnt, jeden Tag unerfreuli-
che Nachrichten über Gewalt, Terror, Hass 
und gegenseitige Ablehnung zu hören 
oder darüber zu lesen. Da gehen positive 
Entwicklungen leicht unter oder werden 
kaum noch wahrgenommen.  

Als ich jung war, da waren die beiden 
christlichen Konfessionen in Deutschland 
noch strikt getrennt. Das ging soweit, dass 
meine Großmutter spürbar nicht begeis-
tert war, dass ich als Katholik eine Luthera-
nerin geheiratet habe. 

Jetzt nach bald fünfzig Jahren sehe ich 
da ein völlig anderes Bild: Hier in Oberas-
bach schätzen sich die beiden Konfessio-
nen. Im Jahr 2008 fand ein ökumenischer 
Kirchentag mit allen Konfessionen statt. 
Traditionell feiern wir an Christi Himmel-
fahrt gemeinsam den „Gottesdienst im 
Grünen“ (heuer: am Donnerstag, 25. Mai). 
Oder Thomas Reuter, der Organist von 
St. Johannes hat seit Anfang 2016 die  
Leitung des Altenberger MarkusChor in 
unserer Gemeinde übernommen. Und 
dafür bläst auch mal der Posaunenchor 
Algebrass in einem Gottesdienst in der 
Johanneskirche. Da unternehmen die 
beiden Geistlichen Pfarrer Stepper und 
Pfarrer Grober zusammen mit Gläubigen 
aus der katholischen und den evangeli-
schen Gemeinden in Oberasbach eine  
5-tägige Busreise auf den Spuren Martin 

Luthers aus Anlass des Reformationsjubi-
läumsjahrs. Am Sonntag, 25. Juni 2017 
findet heuer eine Ökumenische Sternwall-
fahrt statt. Lesen Sie dazu mehr im nächs-
ten Gemeindebrief. 

Die Entspannung ist auch auf der Ebene 
der Landeskirche spürbar, wenn z. B. EKD-
Ratsvorsitzender Heinrich Bedford-Strohm 
und Kardinal Reinhard Marx eine gemein-
same Audienz bei Papst Franziskus haben.  
Und dieser dann ausdrücklich den ökume-
nischen Dialog in den vergangen Jahr-
zehnten als „segensreichen Weg des ge-
schwisterlichen Miteinanders" gewürdigt 
hat. 

Im Hinblick auf diese Entwicklung ist 
mir nicht bange um das Christentum. Bei 
all den kleinen, feinen Unterschieden im 
Gottesdienst und der offiziellen Ausle-
gung der Lehre, überwiegen doch die 
gegenseitige Akzeptanz und die Bereit-
schaft, gemeinsam für eine bessere Welt 
einzutreten.  

Ich denke, wir sollten auch gemeinsam 
dafür beten, dass es den Muslimen ge-
lingt, den politisch massiv missbrauchten, 
unseligen Konflikt zwischen Schiiten und 
Sunniten ebenfalls in gegenseitige Tole-
ranz und Wertschätzung umzuwandeln. 

Werner Huber 

Meinung 

Als ich jung war ... 
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 LUTHERJAHR 

„Luther in graffiti“ 
Aktion zum Lutherjahr: Fr., 19. Mai und Sa.,  20. Mai ab 10 Uhr 

Nackter Beton ruft nach einer Be-
malung. Der Turm unserer Mar-
kuskirche besteht aus Beton, und 
daher wollen wir ihm etwas Farbe 
verleihen. Aber das soll nicht in 
einer nächtlichen Aktion gesche-

hen, sondern in künstlerisch geplanter 
Absicht. Zum Lutherjahr entsteht auf ei-
ner Plane ein großes Graffiti, dessen Ent-
stehung man mitverfolgen und diskutie-
ren kann. Engagiert wurde für diese Auf-
gabe Sprayer Shon, der schon an anderen 
Objekten Auftragsarbeiten gesprüht hat. 
Am Samstagnachmittag, wenn das Graffiti 
fertig gestellt ist, wird es am Kirchturm 
montiert und am Ende des Lutherjahres 
wieder abgenommen. 
Die Sprayaktion findet am Freitag, 19. Mai 
ab 10 Uhr im Markushof hinter Kirche und 
Gemeindehaus statt. Samstagvormittag 
geht es wieder weiter ab 10 Uhr, wo man 
hoffentlich draußen sitzend mit einem 

Getränk in der Hand die Fertigstel-
lung und Montage beobachten 
kann. Zuschauer sind ausdrücklich 
erwünscht! 

Pfarrer B. Kreile 

Kirchenmusikfestival 
Veranstaltungshinweis 

Das Kirchenmusikfestival des Dekanats 
Fürth findet vom 12. bis 14. Mai statt. Die 
im Flyer angekündigte, ursprünglich für 
den 12. Mai, 19.30 Uhr geplante Veranstal-
tung "Orgel trifft Klavier"  in der Kirche 

St. Markus mit Willibald Baumeister und 
Renate Jung-Bilk muss aus Termingrün-
den auf einen späteren Zeitpunkt ver-
schoben werden. Wir werden Sie rechtzei-
tig an dieser Stelle informieren. 



 RÜCKSCHAU 

Musik verbindet! 
Unter diesem Motto stand die musikalische Begleitung des Gottesdienstes zum Palm-
sonntag, 9. April, die von Schülerinnen und Schülern des P-Seminars am Gymnasium 
Stein übernommen wurde. Hier einige Bildimpressionen: 

ANZEIGE 
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 EINLADUNGEN 

Überwältigende Naturbilder gepaart mit einer mitreißenden, berühren-
den und ver~rückten Geschichte. Wunderschön anzusehen! Mehr Infor-
mationen dazu auf der Homepage www.st-markus-oberasbach.de.  

Roland Geßl 

Filmabend, Freitag, 19. Mai - 19.30 Uhr 

Die Alpen in den 1960er-Jahren: Der zwölfjährige Lukas erlebt 
vor dem grandiosen Bergpanorama keine glückliche Kindheit. 
Er und sein Vater verstehen sich nicht und haben schon lange 
nicht mehr miteinander gesprochen. Als Lukas einen aus dem 
Nest gefallenen jungen Adler findet, zieht er ihn heimlich auf, 
weil der Vater die Adler als Räuber seiner Schafe verfolgt. Der 
Adler Abel entwickelt sich prächtig – doch es kommt der Tag, 
an dem Lukas ihm seine Freiheit zurückgeben muss, damit 
Abel sein selbstbestimmtes Leben beginnen kann. Nach einer 
Auseinandersetzung mit seinem Vater vermisst der verzweifel-
te Lukas seinen gefiederten Freund so sehr, dass er sich auf die 
Suche nach Abel macht … 

Wie im Paradies! 
Unsere vierte Busfahrt 2017: Kleintettau  

Mi., 21. Juni, Do., 22. Juni und Mi., 28. Juni, jeweils 10.15 Uhr  
Dieses mal geht es nach Klein-
Tettau im Landkreis Kronach. 
Nach Kaffee und Kuchen im 
Glas-Café haben wir eine Füh-
rung in „Klein-Eden“. Dieses 
Tropenhaus auf 3.500 m² Flä-
che ist ein Referenzprojekt für 
energieeffiziente Abwärmenut-
zung und dient der Züchtung 

von exotischen Früchten und 
tropischen Speisefischen. Da-
nach besuchen wir in Buch-
bach mit Führung die interes-
sante St.-Laurentius-Kirche. 
Zum Abendessen kehren wir 
im Brauerei-Gasthaus Kraus in 
Hirschaid ein.  
Termine: Mi., 21. Juni, Do., 22. 

Juni und Mi., 28. Juni 2017.  
Abfahrt: 10.15 Uhr am Aldi-Parkplatz 
Preis für die Busfahrt: 37,- € incl. Kaffee-
trinken, Führungen, sowie Trinkgeld für 
den Busfahrer. Für Abendessen und Ge-
tränke kommt jeder selbst auf.  
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!   

Ilse Helmer 

Anmeldung: am Montag, 8. Mai von 16.30 – 
17.30 Uhr im Nebenraum der St.-Markus-
Kirche oder bei der Busfahrt nach Dietenho-
fen. Der Weltladen hat auch geöffnet: Die 
Gelegenheit, nebenbei „fair gehandelte“ 
Produkte zu erwerben!  

Rückfragen und Änderungen: Tel. 6 99 50 05  



 

Altenberger MarkusChor 
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Kontakt: Thomas Reuter, Tel. 9 69 95 99  

Besuchsdienst 
Montag, 29. Mai - 18.30 Uhr,  
Gemeindehaus, Markusstübchen,  
Gertrud Hutter, Tel. 69 65 31 

Frauenkontakt 
Jeden Dienstag, 9.15 Uhr,  
Markusstübchen im Gemeindehaus,  
Irmgard Ulrich, Tel. 69 37 58 

Frauenkreis 
Dienstag, 9. Mai (mit Pfrin. Hessenauer) und 
Dienstag, 23. Mai, jeweils 14 Uhr, im Markus-
stübchen, Barbara Becker, Tel. 69 28 03  

Frauentreff 
Mittwoch, 10. Mai, Treffpunkt: 18.30 Uhr am 
Gemeindehaus; Führung: 19 Uhr - Kirche  
St. Michael, Fürth; Start: am Löhe-Denkmal 
vor der Kirche, Ilse Helmer, Tel. 6 99 50 05  

KiGo-Helferkreis 
Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Konferenzraum,  
Ingrid Meister, Tel. 69 28 14  

Posaunenchor Algebrass 
Probe jeden Montag, 19.30 Uhr,  
Stephanus, Gebersdorf 
Hannjörg Mengel, Tel. 60 78 01 

Seniorinnengymnastik 
Jeden Montag, 15 Uhr, Gemeindehaus, 
Irene Huber, Tel. 69 56 13 

Theatergruppe Altenberger Bühne 
Jeden Montag, 20 Uhr,  
Gemeindehaus, Konferenzraum,  
Ingrid Meister, Tel. 69 28 14 

Weltladengruppe Oberasbach St. Markus 
Verkauf jeden Montag, 15 - 18 Uhr und  
sonntags während des Kirchenkaffees,  
Nebenraum der Kirche,  
Heidi Eisner, Tel. 6 99 64 14 

Wirbelsäulengymnastik für Frauen 
Jeden Dienstag, 10 Uhr,  
Gemeindehaus, Katja Kopf, Tel. 69 70 72  

Wirbelsäulengymnastik für Männer  
Sommerpause bis Oktober 2017, 
Irene Huber, Tel. 69 56 13 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 

ANMELDUNG ZUR KONFIRMATION 2018 

Achtung! Terminänderung  

Wenn Sie Ihr Kind zum neuen Konfirmandenkurs anmelden wollen, kommen Sie bitte 
zusammen mit Ihrem Kind zum Anmeldeabend am  

Donnerstag, 29. Juni 2017 um 17.30 Uhr  
ins Gemeindehaus an der Kurt-Schumacher Str. 6. 

Wir laden Sie dazu in der Regel bis Pfingsten per Post persönlich ein, sofern Sie in unse-
rer Gemeindedatei erfasst sind. Bitte fragen Sie im Pfarrbüro nach, wenn Sie nicht ange-
schrieben worden sind, es aber erwarten würden.  Martina Hessenauer 
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Aktuelle Bilder von der Baustelle – Teil 2 – Abriss 

AUS DER GEMEINDE 



 AUS DER GEMEINDE 

Einladung zum Maifest in die Kindertagesstätte St. Stephanus 

Liebe Familien, 

wir laden Sie alle herzlich zu unserem Maifest, am Samstag,  
20. Mai in der Zeit von 14.30-17.30 Uhr in die Kindertagesstätte 
St. Stephanus ein. 
Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist Samstag, der 27. Mai 
zur gleichen Zeit. 
Bei einer kleinen Aufführung zu Beginn des Festes, einer Tombola, 
organisiert durch den Elternbeirat und verschiedenen Angeboten, 

möchten wir ein paar fröhliche Stunden mit Ihnen verbringen (der Erlös kommt den Kindern zu 
Gute).  Außerdem ist für Essen und Trinken gesorgt. Wir freuen uns auf Sie! 

 
Team der Kindertagesstätte St. Stephanus 
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In unserem nächsten Kreis in der Diakoniestation, am Donnerstag, 11. Mai um 14 Uhr,  
berichtet uns Frau Christiane Held über ihre Arbeit in Russland. 

Aus dem Frauenkreis 

AUS DER GEMEINDE 

Der Seniorenkreis findet am Donnerstag, 18. Mai um 14.30 Uhr in der Diakoniestation statt. 
Wir freuen uns anhand von Gedichten und Liedern an dem schönen Monat Mai. 

Aus dem Seniorenkreis 

Die Wohnungsgenossenschaft Fürth-
Oberasbach eG hat für den Umbau unseres 
Gemeindehauses 2.500 € gespendet.  
Herzlichen Dank dafür. 
 
Im Bild links steht Vorstandsmitglied  
Herr Gerhard Niedermann und rechts  
Herr Roland Breun, geschäftsführendes  
Vorstandsmitglied, neben Pfarrer Grober. 

Eine Spende für St. Stephanus 



 

Kindergruppe 
Mo., 16.45-18 Uhr, für 6-9-Jährige 
Iris Gluth, Ruth Wiedemann  
Tel. (0911) 69 73 74 
Die Gruppe macht „Umbau-Pause“ 

„Wilde Kerle“ 
Fr., 17-18.30 Uhr, für 9-12-Jährige 
Uwe Zinner, Tel. (0911) 6 27 95 70 
Treff im Turnraum des Kiga St. Stephanus 

Krea(k)tivkreis  
Di., 20 Uhr,  (14-täglich) 
Gisela Dehler, Tel. 33 43 52 
Sabine Mc Pheeters, Tel. (0911) 69 15 77 

Frauenkreis  
Do., 11. Mai, 14 Uhr 
Margit Möttingdörfer,  
Tel. (0911) 69 27 85 

Männertreff 
Mo., 8. Mai, 19 Uhr 
Hans Drechsler, Tel. (0911) 69 35 67 
Erwin Scheuerer, Tel. (0911) 69 17 75 

Seniorengymnastik  
jeden Fr., 9 Uhr 

Seniorenkreis 
Do., 18. Mai, 14.30 Uhr 
Margit Möttingdörfer,  
Tel. (0911) 69 27 85 

Besuchsdienstteam 
Margit Möttingdörfer,  
Tel. (0911) 69 27 85 
 

Kindergottesdienst 
So., 14. und 28. Mai, 10 Uhr 
Helga Geyer, Tel. (0911) 69 55 67 

Oberasbacher Gospelchor  
Mi., 10., 24. und 31. Mai, 20 Uhr 
Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61 
www.oberasbacher-gospelchor.de  

Stephanuschor  
Di., 23. und 30. Mai, 10 Uhr 
Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61 
Probentreff im Kiga 
 
Meditativer Tanz  
Mo., 29. Mai, 20 Uhr 
Regine Held, mobil: (0171)  8 82 36 95 
Magdalene Saul, Tel. (0911) 69 43 44 

GRUPPEN UND KREISE  

Neue Räumlichkeiten 
Der Gospelchor trifft sich nun bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberasbach e. V.,  Roßtaler Str. 10. 
Wir dürfen die Parkplätze vor dem Bauhof, 
am Wilhelm-Löhe-Kindergarten und entlang 
der Wand am Bauhof benutzen.  
Tabu sind die Parkplätze im Bereich des 
Kreisverkehrs vor der Feuerwehr!  
Die Treffen der anderen Gruppen und Kreise 
finden in der Diakoniestation, Friedhofsweg 5 
in Oberasbach statt oder wie dabei vermerkt. 



ST. LORENZ ST. MARKUS 

ST. STEPHANUS 

 Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
 St. Lorenz-Oberasbach 
 Kirchenplatz 3 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 69 21 41 
 Fax: (09 11) 69 94 42 41 
pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de 
Pfarrer: Uwe Zeh 
Pfarramtssekretärin: Ingrid Frosch 
 
Das Pfarramt ist geöffnet: Di. und Fr. von 
9.00 - 12.00 Uhr, Mi. von 15.00 - 17.30 Uhr 
 
Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
Spenden und Gebühren: 
IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37 
Kirchgeld: 
IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61 

 Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
 St. Markus-Altenberg 
 Markusweg 2 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 9 69 14-0 
 Fax: (09 11) 9 69 14-25 
pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de 
Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer 
Pfarramtssekretärin: Ute Köhler 
 
Das Pfarramt ist geöffnet: Mo. und Fr. von 
10.00 - 12.00 Uhr, Mi. von 16.30 - 18.30 Uhr 
 
Unsere Bankverbindungen: 
Spenden, Gebühren und Kirchgeld: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44 
Spenden für Jugendarbeit, kirchliche Werke,  
Katastrophenhilfe, „Brot für die Welt“: 
Raiffeisenbank Bibertgrund eG, BIC: GENODEF1ZIR 
IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07 

 Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
 St. Stephanus- 
 Unterasbach/Kreutles 
 Friedhofstr. 2 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 69 15 77 
 Fax: (09 11) 6 99 96 26 
pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de 
Pfarrer: Michael Grober 
Pfarramtssekretärin: Sabine McPheeters 
        Heike Engler-Betz 
Das Pfarramt ist geöffnet:  
Di. von 10.00 - 12.00 Uhr, Do. von 16.00 - 
18.30 Uhr und Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr 
 
Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
Kirchgeld: 
IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65  
Gebühren und Kasualien: 
IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86  
Spenden: 
IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02 

IMPRESSUM 

  Gemeindebrief, 17. Jahrgang 
  Herausgegeben von den evangelisch-  
  lutherischen Kirchengemeinden St. Lorenz    
  (Kirchenplatz 3), St. Markus (Markusweg 2)  
  und St. Stephanus (Friedhofstr. 2);  
  alle 90522 Oberasbach 
 
Redaktionsschluss: Jeweils 5. des Vormonats 
redaktion@oberasbach-evangelisch.de 
Redaktion: Verantwortlich für die Teile 
Übergemeindliche Seiten und St. Lorenz: U. Zeh,  
St. Stephanus: M. Grober, Diakonie: F. X. Forman, 
St. Markus: B. Kreile, CVJM: S. Zinner, Jugend: 
Th. Badewitz 
Anzeigenleitung St. Markus: B. Kreile 
 
Druck: Herrmann GmbH, Offset-Druckerei, 
90513 Zirndorf; Gesamtauflage: 5040 
 
Hinweis: Alle personalisierten Daten dieser  
Ausgabe sind ausschließlich dem gemeinde- 
internen Gebrauch vorbehalten! 
www.oberasbach-evangelisch.de 



GOTTESDIENSTE             ST. LORENZ  

Samstag, 6.  Mai  17.00 Abendmahlsgottesdienst zur 
Konfirmation  
(alkoholfrei)        

Zeh 

 

Sonntag, 7. Mai 
Jubilate  

9.30 
 

11.00 

Konfirmation I          
                        Zeh 

Konfirmation II 
                                 Zeh 

 

Sonntag, 14. Mai 
Kantate 

 9.30 Gottesdienst 
Zeh 

 

Dienstag, 16. Mai     

Samstag, 20. Mai 
 

    

Sonntag, 21. Mai 
Rogate 

 9.30 Gottesdienst 
Sust 

 

Donnerstag, 25. Mai 
Christi Himmelfahrt 

    

Sonntag, 28. Mai 
Exaudi 

 9.30 Gottesdienst 
Zeh 

 

Sonntag, 4. Juni 
Pfingstsonntag 

 9.30 Abendmahlsgottesdienst 
(alkoholfrei) 

                                           Zeh 

 

Montag, 5. Juni 
Pfingstmontag 

    



             ST. MARKUS               ST. STEPHANUS 

     

10.00 Gottesdienst zur  
Silbernen Konfirmation        
Kindergottesdienst 

Kreile 

 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Grober  

10.00 Gottesdienst 
Chor „Cantemus“ 
Kindergottesdienst  

Kreile 

 10.00 Gottesdienst  
Kindergottesdienst 

Grober 

   19.00 Friedensgebet                       Team 

   17.00 Beicht-Gottesdienst der  
Konfirmanden mit Abendmahl  

 Grober, Team 

10.00 
 

Gottesdienst  
Kindergottesdienst 
KirchenCafé                       Hammerbacher 

 9.30 Konfirmations-Gottesdienst  
Grober, Team 

     

10.00 
 
 

18.00 

Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

Hessenauer 

Gottesdienst 
Team „Atem holen“ 

 10.00 Gottesdienst  
Kindergottesdienst 

Grober 

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl  
Hessenauer 

 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Seubert 

10.00 Dreigemeindlicher  
Konzert-Gottesdienst  
KirchenCafé                         Herzing, Kreile 

   

Ökumenischer Gottesdienst am Hainberg        Pfarrerteam 

Kindergottesdienst  
10.30 



Kindertagesstätten – Krippe · Kindergärten · Hort 

Evang. Kindertagesstätten-Verbund Oberasbach 
Kurt-Schumacher-Str. 6 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 9 69 14–70 
Fax: (09 11) 9 69 14–79 
kita-verbund.oberasbach@elkb.de 
www.evkita-oas.de 
Geschäftsführung: Petra Sieber 
Assistenz: Heike Brückner 
 
Das Büro ist geöffnet: Di. und Mi. von 
10.30 - 13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung 

Evang. Kinderkrippe Kleine Weltentdecker 
Kurt-Schumacher-Str. 8 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 9 69 14-30 
Fax: (09 11) 9 69 14-39 
kontakt@krippe-st-markus.de 
www.krippe-st-markus.de 
Leitung: Tanja Holzenleuchter 
 
Evang. Kindergarten St. Markus 
Eichenfeldstr. 36 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 9 69 14-20 
Fax: (09 11) 9 69 14-21 
kiga.markus.oberasbach@elkb.de 
www.kindergarten-st-markus.de 
Leitung: Tanja Holzenleuchter 

Evang. Kindertagesstätte St. Stephanus 
Kindergarten und Hort 
Lilienstr. 1 und Friedhofstr. 4 
90522 Oberasbach 
Tel.: (0911) 69 59 56 (Kiga)  
Tel.: (0911) 6 27 98 17 (Hort) 
Fax: (0911) 6 27 98 65 
kita.stephanus.oberasbach@elkb.de 
www.evkita-oas-kitastephanus.de 
Leitung: Simone Hayduk 
 
Evang. Kindergarten Regenbogen 
Schwabacher Straße 1 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 69 91 91 
Fax: (09 11) 6 69 37 57 
kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de 
 

 Diakoniestation Oberasbach 
 Friedhofsweg 5 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 69 46 51 
 Fax: (09 11) 6 99 45 65 
E-Mail: ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de 
 
Quartiersmanagement 
Renate Schwarz, s. Diakoniestation 
Tel.:  (0911) 80 19 35 69 
Mobil:  (0176) 45 56 36 69 
renate.schwarz@diakonie-fuerth.de 

Diakonie Oberasbach 

Evang. Kindergarten St. Lorenz 
Kirchenplatz 2 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 69 47 99  
kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de 
www.st-lorenz-oberasbach.de 
Leitung: Klaudia Krehn 
 
Evang. Kindergarten Wilhelm-Löhe 
Banater Str. 1A 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 6 99 54 16 
kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de 
Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel 

Diakonieverein Oberasbach 
Friedhofstr. 2 
90522 Oberasbach 
 
Begegnungskaffee: Di., 14 - 16 Uhr 
Fahrdienst von 10 - 12 Uhr,  
Tel.: (01 63) 1 28 16 70 
 
 
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
IBAN: DE60 7625 0000 0009 8567 82 
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 BESONDERE GOTTESDIENSTE 

KINDERGOTTESDIENST 

Donnerstag, 25. Mai — 10.30 Uhr 
Gottesdienst am Hainberg 

(siehe „Ökumene“) 

Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation  
Samstag, 6. Mai — 17 Uhr 

 

Konfirmation St. Lorenz 2017 
Sonntag, 7. Mai — 9.30 bzw. 11 Uhr 

KONFIRMATION 2018 

Jugendliche, die zwischen Anfang August 
2003 und Ende Juli 2004 geboren wurden, 
für die also die Konfirmation 2018 in Fra-
ge kommt, werden Ende Mai Post aus 
dem Pfarramt bekommen. Denn für alle, 
die nächstes Jahr konfirmiert werden  
wollen, beginnt mit dem Anmelde- und 
Informationsabend und dem ersten Kon-
firmandentag die Konfirmandenzeit. 

24 Jugendliche stehen in unserer Kartei, 
und wir sind gespannt, wie viele sich an-
melden und sich gemeinsam auf die feier-
liche Konfirmation am 6. Mai 2018 vorbe-
reiten wollen. 

Bei Familien, die in den letzten Monaten 
hierher umgezogen sind, kann es vorkom-
men, dass unsere Kartei die Ankunft noch 
nicht „bemerkt“ hat. Bitte melden Sie sich, 
wenn Ihr Kind im genannten Zeitraum 
geboren ist und Sie Anfang Juni noch 
keinen Brief erhalten haben.  

Das Konfi-Team aus erfahrenen Mitar-
beitenden und hochmotivierten Helfern 
freut sich auf die neue Gruppe. 

Nähere Informationen zur Konfirmation 
in St. Lorenz erhalten Sie im Pfarramt,  
bei Pfarrer Zeh oder unter www.lorenz-
oberasbach.de.  

Post für Konfirmanden  
Einladung zur Konfirmation 2018  



 

Die neue Lutherbibel 
Altlandesbischof Dr. Johannes Friedrich zu Gast im Männertreff  

Donnerstag, 11. Mai — 19.30 Uhr, Gemeindehaus 

Über fünf Jahre lang haben rund 70 Theo-
loginnen und Theologen den Text der 
Lutherbibel intensiv geprüft und, wo nötig, 
überarbeitet.  

Ziel war es, eine größere sprachliche Ge-
nauigkeit herzustellen und gleichzeitig 
der Sprachkraft Martin Luthers gerecht zu 
werden. 

Dr. Friedrich wird mit uns einen Blick auf 
die Arbeit an so einer Bibelübersetzung 
werfen und uns an Beispielen zeigen, wie 
sich der Text der Lutherbibel entwickelt 
hat, seit sie das erste Mal 1534 von Hans 
Lufft in Wittenberg gedruckt wurde. 

Wir beginnen wieder mit einer gemein-
samen Brotzeit. 

SPIRIT-TOUR 

MÄNNERTREFF „MANN TRIFFT SICH“  

Wochentagstour: Kloster Ebrach 
Mittwoch, 10. Mai — 8.45 Uhr 

Treffpunkt:  8.45 Uhr, Kirchenplatz 
Mittagspause: Bäckerei-Cafe-Restaurant 
Achtziger, Marktplatz 4, Ebrach 
Führung:  13.30 Uhr 
Eintritt Führung: 6 EUR 

Das Kloster wurde 1127 als erstes rechts-
rheinisches Zisterzienserkloster in Deutsch-
land im bewaldeten Tal der Mittleren Ebrach 
gegründet. Als Höhepunkt der mittelalterli-
chen Entwicklung des Klosters gilt der Bau 
der jetzigen (zweiten) Kirche, deren Grund-
stein 1200 gelegt wurde und deren Weihe 
1285 erfolgte. Zeitweise gehörten über hun-
dert Mönche dem Kloster an. Kloster Ebrach 
wurde mehrmals von Kriegen in Mitleiden-
schaft gezogen. 

Seit 1851 dienen die restlichen Klosterge-
bäude der Verwaltung der Justizvollzugsan-
stalt Ebrach. 
http://www.spirit-touren-oberasbach.de 
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 JUBILÄUM 

Am Samstag, 13. Mai gibt es ein Fest im 
Kindergarten an der Banater Straße.  

Vor zwanzig Jahren, genauer am 27. 
April 1997 wurde der Kindergarten 
„Wilhelm-Löhe“ im Oberasbacher Ortsteil 
„Auf der Höhe“ durch Pfarrer Beyer und 
Dekan Markert eingeweiht. Die Stadt 
Oberasbach hatte ein Jahr zuvor mit dem 
Bau des neuen Hauses begonnen. Die 
Trägerschaft für den Betrieb sollte die 
Evang.-Luth Kirchengemeinde St. Lorenz  
übernehmen, und am 13. November 1996 
konnte mit den ersten Kindern der Betrieb 
aufgenommen werden. 

Natürlich sollen an diesem Nachmittag 
die Kinder im Mittelpunkt stehen und das, 
was sie für das Jubiläum vorbereitet ha-
ben. Geladene Ehrengäste, die Eltern und 
Mitarbeiterinnen, ehemalige Kindergar-
tenkinder und „Zaungäste“ werden mit 
ihnen feiern — dankbar für zwei Jahr-
zehnte tragfähiger Partnerschaft zum 
Wohl der Kinder und ihrer Eltern.  

Das Fest beginnt um 14.30 Uhr. 

„Komm, bau ein Haus, 
   das uns beschützt …“ 

20 Jahre Kindergarten Wilhelm-Löhe 



  EINLADUNG ZUM MITMACHEN – ins Gemeindehaus, Bachstr. 8  

Nächste Kirchenvorstandssitzung: 
Di., 2. Mai — 19.30 Uhr 

Frauenkreis 
monatlich jeden 3. Montag — 14.30 Uhr 
Mo., 15. Mai: Besondere Gedanken zum 
Reformationsjubiläum  
Ingrid Frosch, Tel. 69 21 41 
 
Mann trifft sich 
Do., 11. Mai — 19 Uhr: „Die neue Lutherbibel“ 
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80 
 
Posaunenchor 
dienstags, 20 Uhr 
Obmänner: Wolfgang Kunert und  
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80 
posaunenchor-obmann@st-lorenz-oberasbach.de 
 
Chorenzo 
montags, ca. vierzehntäglich 
(nach Terminabsprache) 
Christine Winning, Tel. 3 26 21 61  

Mutter-Kind-Gruppen  
freitags, 9.30 – 11 Uhr 
Claudia Seiferth und Monika Steinbart  
mutter.kind.gruppe@web.de  
 
Familienkreis  
monatlich Sonntagnachmittag  
Michaela Zaiser, 
familienkreis@st-lorenz-oberasbach.de 
 
Hauskreise 
vierzehntäglich sonntags, 19 Uhr 
Familie Sust, Dresdener Str. 27a, 
Tel. 69 86 10 
 
vierzehntäglich dienstags, 20 Uhr 
Familie Vorbrugg, Banater Str. 14, 
Tel. 3 75 15 77 
 
Spirit-Touren 
Mittwoch, 10. Mai — 8.45 Uhr: Ebrach 
Treffpunkt: Kirchenplatz, Oberasbach 
spirit-touren@st-lorenz-oberasbach.de 

DORFRUNDE: Wir sind wieder unterwegs ... 

Mittwoch,  10. Mai 
  31. Mai 
  14. Juni 
 

Start: 15 Uhr im Kirchhof 
 von St. Lorenz 
Dauer: 45-60 min. 
Ausklang im Gasthaus Kettler  
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© Foto-Studio Peter, Zirndorf 

DAS WAR: JUBILÄUMSKONFIRMATION 2017 

AM HORIZONT: KIRCHENVORSTANDSWAHL 2018 

2,2 Millionen Wahlberechtigte wählen am 
21. Oktober 2018 rund 10.000 Ehrenamt-
liche, die gemeinsam mit Pfarrerinnen 
und Pfarrern Verantwortung für ihre  
Kirchengemeinde übernehmen. Die Wahl 
wird — wie schon 2012 — unter dem 
Motto stehen „Ich glaub. Ich wähl.“ 

Bisherige Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher überlegen, sich weiter 
zu engagieren, neue wollen für eine Kan-
didatur gewonnen werden — für eine 
schöne und anspruchsvolle Aufgabe. 



Ab Oktober 2017 
 
könnte Ihre Anzeige  
hier, … 
 
 
 
… hier, … 
 
 
 
 
 
 
… oder hier stehen. 

  

  

  

  

 

  

 

Ihr Ansprechpartner : 
 
Pfr. Uwe Zeh  
Kirchenplatz 3 
90522 Oberasbach 
0911 69 21 41 
uwe.zeh@elkb.de 



CV
JM

  
 

 AUS DEM CVJM 

Aus dem CVJM 
„Jungschar Wilde Kerle:  

Mit Jesus Christus mutig voran!“ 
Das sind die wilden Kerle!  

Einzigartig in Oberasbach! 
Jeden Freitag von 17 bis 18:30 Uhr. 

Für wilde Kerle von 8 – 11 Jahren. 
Im Turnraum des KiGa St. Stephanus.  

Programm der nächsten Treffen: 
05.05.17     Männertreff 
12.05.17 „Und Action!“ 
19.05.17  entfällt 
26.05.17 Rund um kleine Steine 
02.06.17 Alles Pfingsten oder was? 
09./15.06. Pfingstferien 
 Wir freuen uns auf DICH! 
  Bis bald, Uwe & Team 

Zum Vormerken:  

ACHTUNG, BAUSTELLE! 
CVJM-Gottesdienst am 25. Juni 2017 
mit Matthias Rapsch und freilich Musik 

■ Termine & Infos 

07.05.17 Mitarbeiter „on tour“  
   in Bamberg 
08.05.17 Mitarbeiterkreis 
25.06.17 CVJM-Gottesdienst  
   mit Begrüßung der neuen Konfis 

„Ich werde nicht aufhören,  
von Jesus zu reden“ (Paulus) 

Ein CVJM-Urgestein wird 60  
Seit vielen Jahrzehnten ist unser Hel-
mut im CVJM und immer zur Stelle, 
wenn irgendwo Hilfe benötigt wird 
oder eine tolle Aktion ansteht. 
Christbaumsammlung, CVJM-Café, 
Weihnachtsmarkt, CVJM-GoDi, Anspie-
le, Backaktion, Geländespiele, Bibel-
abende, Indiacaturniere, Bibel-
Entdecker-Nacht, Ausflüge, … nichts, 
wo Helmut nicht schon mit vollem 
Einsatz und ganzem Herzen dabei war.  
Im April feierte Helmut einen be-
sonderen Ehrentag und wir möch-
ten es uns nicht nehmen lassen, Dir, 
lieber Helmut, hier ganz herzlich zu 
gratulieren! Alles erdenklich Liebe 
und Gute und vor allem weiterhin 
Gottes reichen Segen für die nächs-
ten 60 Jahre! Bleib wie Du bist!  

Happy Birthday!  



 EVANGELISCHE JUGEND OBERASBACH 

■ „Mose – ein echt cooler Retter“ 
In der ersten Osterferienwoche fanden die 
Kindermusiktage in St. Markus statt. 29 
Kinder hatten sich hierzu angemeldet, 
und erlebten vier Tage lang die Geschich-
te von Mose, und wie er auf wundersame 
Weise das versklavte Volk Israel aus Ägyp-
ten befreite. Täglich von 9 – 15 Uhr wurde 
fleißig geprobt. Ganze sieben Lieder wur-
den gelernt, ein Theaterstück musste ein-
studiert werden. Ganz schön viel Arbeit 
für diese kurze Zeit, aber es hat sich ge-
lohnt. Am Gründonnerstag war die Auf-
führung vor ca. 80 Besuchern im Gemein-
dehaus St. Markus. Und es war ein voller 
Erfolg, die Kinder waren sichtlich stolz auf 
das, was sie in dieser kurzen Zeit präsen-
tieren konnten.  

Während der Musiktage sollte der Spaß 
natürlich nicht zu kurz kommen. Die eh-
renamtlichen Helfer der Evangelischen 
Jugend sorgten nebenbei für viel Spaß 
und Spiel, Thorsten musste von den Kin-
dern immer wieder daran erinnert wer-
den, dass er jetzt aufhören soll Quatsch  
zu machen, immerhin wollte man kon-
zentriert proben! 

Am Ende bleiben ein hochzufriedenes 
Publikum, das eine Zugabe forderte, Kinder, 
die Lust haben weiter zu machen, und 
viele Mitarbeiter, die stolz sein dürfen, auf 
das, was sie da geleistet haben.   

Auf der Website der Evangelischen Ju-
gend und Facebook gibt es einiges an Bild
- und Tonmaterial zu bestaunen. 

Ein großes Dankeschön an die ehren-
amtlichen Mitarbeiter, die — grob über-
schlagen — über 250 (!) ehrenamtliche 
Stunden allein in und für diese Woche 
geleistet haben: Ingrid Meister, Birgit Den-
nemarck, Lauryn Dorworth, Isabella Fink, 

Johanna Samusch, Theresa Puderbach, 
Julian Hartl, Tomas Waldmann, Norbert 
„Knorbel“ Schwarz und Wolfgang „Wolfi“ 
Bauer. Ohne Euch wäre so etwas nicht 
möglich und wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal! 
 
Einsing-Tipp für Chöre: 
Sitzt ein Kuckuck auf dem Baum, kommt 
ein Hai vorbei. Sagt der Hai „Kuckuck“ und 
der Kuckuck „Hi“ zum Hai! 
 

■ Termine: 
5.5.   Loop 
2.6.   Loop 
5.-11.6.  Jugendfahrt Taizé 
9.-18.6.  Jugendfreizeit Spanien 
 

■ Noch keine Ahnung ...? 
… was du in den Pfingstferien machen 
willst? Dann solltest du dich aber schleu-
nigst anmelden, falls du mit nach Spanien 
fahren willst! Alternativ gibt es eine Ju-
gendfahrt nach Taizé! 
 
Zu allen Angeboten erhältst du die Infor-
mationen unter: 
 
Kontakt: 
Kirchenplatz 3 — 90522 Oberasbach 
Tel: (0911) 69 94 42 46 
Mobil:  (0176) 89 13 49 70 
Mail:  ej.oberasbach@elkb.de 
 
Die „Ejott“ — immer online: 
w w w . e j - o b e r a s b a c h . d e 
 
Besuch uns auf Facebook: facebook.com/
EJOberasbach 





 FÜR KINDER 



 

Johannes Bugenhagen wurde am 24. Juni 
1485 im pommerschen Wollin geboren. 
1509 erhielt er die Priesterweihe und wur-
de Vikar an der Marienkirche in Treptow. 
Als Lektor der Mönchsschule des Kloster 
Belbuck befasste er sich mit den Ideen des 
Humanismus und der Reformation.  

Beeinflusst von seinem Briefwechsel mit 
Martin Luther beschloss Bugenhagen, 
1521 nach Wittenberg zu reisen. Dort 
begann er mit dem Theologiestudium 
und wurde im Oktober 1523 zum ersten 
evangelischen Pfarrer der Wittenberger 
Stadtkirche gewählt. Zu diesem Zeitpunkt 
war er bereits ein Jahr mit Walpurga ver-

heiratet. Seine Berufung zum Stadtpfarrer 
war damit ein deutliches Zeichen gegen 
das Zölibat.  

Schnell wurde er ein enger Vertrauter  
Luthers. Als Stadtpfarrer schloss Bugenha-
gen 1525 auch Luthers Ehe mit Katharina 
von Bora und taufte deren Kinder. Er ar-
beitete mit den anderen Reformatoren an 
der Bibelübersetzung und übertrug diese 
später ins Niederdeutsche. Aufgrund sei-
ner Schriften und Reisen erhielt er den 
Beinamen Reformator des Nordens. Jo-
hannes Bugenhagen starb am 20. April 
1558 und wurde in der Wittenberger 
Stadtkirche beigesetzt. 

Johannes Bugenhagen 

Foto: Lotz 

MENSCHEN DER REFORMATION 

Michael Achhammer | luther2017.de 



die christliche Gemeinde, so lesen wir 
hier, soll für alle Menschen eintreten, weil 
Gott will, dass allen Menschen geholfen 
werde. Und das soll durch das Gebet ge-
schehen. Was für eine Bedeutung wird 
dem Gebet der Gemeinde zugeschrieben! 
Christen nehmen ihre Weltverantwortung 
betend wahr. 

Können wir das – an alle denken? Über-
fordern wir uns damit nicht? Reden wir 
nicht von Dingen, die ganz außerhalb 
unseres Lebensbereiches liegen, auf die 
wir überhaupt keinen Einfluss haben? 

Und wollen wir das eigentlich? Für alle 
eintreten, für alle beten? Auch für die, die 
uns ignorieren, belächeln oder ablehnen? 

Gott will, dass allen Menschen geholfen 
werde. 

Christen werden aufgefordert, politisch 
zu sein. Sich zu interessieren, mit zu den-
ken und mit zu beten. Und das deshalb, 
weil Gottes versöhnendes Handeln der 
ganzen Welt gilt. Und wir Christen eine 
Aufgabe an der Welt haben. Eine tragen-
de, unterstützende, solidarische – Beten 
bedeutet auch: Danken – aber auch eine 
kritische: Wir sollen den Staat an seinen 
Auftrag erinnern, Frieden zu schaffen und 
Menschen in befriedeten Verhältnissen 
Leben zu ermöglichen. 

Anders gesagt: Im Beten für die Welt 
und die in ihr Handelnden werden wir 

eine glaubende, hoffende und liebende 
Gemeinde. 

Die glaubende Gemeinde, weil wir dar-
an festhalten, dass Gott Herr der Welt ist. 
Wir dürfen vertrauen, wo andere mutlos 
werden, aber auch Kritik üben, wo Men-
schen machtgierig werden und handeln, 
als ob ihnen die Erde gehöre. 

Die liebende Gemeinde, weil wir uns 
nicht zurückziehen, sondern mitdenken, 
mitleiden und mitfühlen. Wir möchten, 
dass nicht nur uns selbst, sondern allen 
Menschen geholfen werde. 

Die hoffende Gemeinde, die nicht nur 
das Machbare kennt. Die einen Blick hat 
für die ganz anderen Möglichkeiten Got-
tes. Die betet »Dein Reich komme« in ei-
ner Welt, in der Pragmatismus gefragt ist 
und Visionen belächelt werden. 

Wenn wir so beten, üben wir gerade 
nicht den frommen Rückzug. Wir glauben 
und lieben und hoffen, wir mischen uns 
ein und leiden mit, wir halten der Welt 
den Spiegel vor und machen ihr Mut. Wir 
treten mit aufmerksamen Augen und 
wachem Verstand für die Welt ein, über 
die andere nur den Kopf schütteln. Wir 
tun es im Vertrauen auf Gott, der diese 
Welt liebt und diese kritische und solidari-
sche Liebe auch seiner Gemeinde aufge-
tragen hat. 

Uwe Zeh 

So ermahne ich nun, dass man vor allen Dingen tue Bitte, Gebet, Fürbitte und Dank-
sagung für alle Menschen, für die Könige und für alle Obrigkeit, damit wir ein ruhiges 
und stilles Leben führen können in aller Frömmigkeit und Ehrbarkeit. Dies ist gut und 
wohlgefällig vor Gott, unserm Heiland, welcher will, dass allen Menschen geholfen 
werde und sie zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. 

1. Timotheus 2, 4 

Liebe Leserin, lieber Leser, 




